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Guten Tag, liebe Eltern und Schüler*innen. Heute erhalten Sie und ihr wieder die Spranger-
News, die regelmäßigen Informationen aus der Eduard-Spranger-Schule. Wir hoffen, dass ihr 
die Osterferien bei diesem Traumwetter genießen könnt und wünschen viel Spaß beim Lesen.  

Die Schulleitung und das Kollegium 

 

Informationen aus der Stufe 1/2 

Eine lange Zeit im Homeschooling liegt hinter uns und wie freuten sich alle darauf, nach den 
Faschingsferien endlich wieder zum Unterricht in die Schule gehen zu dürfen! Selbst die 
Tatsache, dass man nur die Hälfte der Klassenkamerad*innen im Wechselunterricht treffen 
konnte, hat die gute Stimmung nicht getrübt. 
 
Endlich wieder gemeinsam über Dinge sprechen, 
kleine Spiele im Unterricht machen und gemeinsam an 
den Aufgaben sitzen und arbeiten – wie haben wir das 
alle vermisst! Dabei war auch das Einhalten der 
weiterbestehenden Hygiene-Vorschriften eine 
Leichtigkeit für uns! 
 
Seit dem 15. März dürfen wir nun wieder mit der 
ganzen Klasse gemeinsam lernen und unseren Schulunterricht nach dem Stundenplan von 
Anfang des Schuljahres gestalten. Es fühlt sich fast an, wie normal… aber die gemeinsamen 
Pausen aller Klassen und der Sport- und Schwimmunterricht fehlen uns doch sehr!  
 
Trotz alledem sind wir dankbar, beisammen zu sein und freuen uns jeden Tag aufeinander. 
 
Ende Februar war dann auch schon wieder die Schulanmeldung für unsere zukünftigen 
Erstklässler. Leider konnte die Anmeldung nur in wenigen Fällen persönlich stattfinden und so 
sind wir umso gespannter, wer im Sommer als neue Schulkinder zu uns kommen wird. Wir 
freuen uns sehr auf alle! 
 
In der Klassenstufe 2 laufen zurzeit die Lehrer-Eltern-Kind-Gespräche zum Schulhalbjahr. Es ist 
immer besonders schön, wenn das einzelne Kind mal ganz im Mittelpunkt steht, und das Leben 
dieses Kindes in der Schule von allen Beteiligten betrachtet und gewürdigt wird. Dieses 
Gespräch empfinden wir als äußerst gewinnbringend und sehen es als wichtige Lernbegleitung 
für die weitere Lernzeit in der Anfangsstufe. 
 
Nun wünschen wir uns alle, dass diese schwierige Phase der Pandemie bald zu Ende geht, und 
uns der Unterricht in Präsenz erhalten bleiben kann. Dabei helfen uns bereits die Schnelltests, 
mit denen die Kinder sich unter unserer Aufsicht und wir uns selbst testen können.  
 
Es geht aufwärts! Der Frühling kommt und wir bleiben, wie immer, zuversichtlich! 
 
Bleiben Sie es alle ebenfalls und gesund dazu! 
 
Ihre Stufe 1/2  



 

Informationen aus der Stufe 3/4 

Als den Schüler*innen verkündet werden konnte, dass sie am 15. März endlich zurück in die 
Schule kommen dürfen, war die Freude riesig! 

Einiges war nun leider anders, aber die Rückkehr wurde 
von allen gewissenhaft vorbereitet und die Kinder freuten 
sich, endlich wieder in (fast) allen Fächern unterrichtet zu 
werden.  

Statt der Sport- und Schwimmstunden überlegten sich die 
Lehrer*innen kreative Alternativen: Beispielsweise 
machten sie einen Spaziergang zum Piratenspielplatz oder 
bauten im Volkspark einen Parkour auf, … Langweilig 
wurde es jedenfalls nicht! 

Direkt in der ersten Woche stand bereits einiges an: 
Die Drittklässler*innen präsentierten ihre Plakate zum 
Lieblingsmärchen, zeigten ihre Kunstwerke aus dem 
Homeschooling und auch der erste Ausflug nach dem 
Lockdown fand bereits statt: Gemeinsam im Klassenverbund ging es bei eisigen Temperaturen 
auf die Streuobstwiese. 

 
In den vierten Klassen wurde den Schüler*innen das Thema „Gewichte“ 
zwei Wochen lang mit viel Praxisbezug nähergebracht: Das Hantieren mit 
einer Kleiderbügelwaage machte allen unheimlich viel Spaß! Es wurde 
gewogen, was das Zeug hält. Gut, dass die Schüler*innen jetzt so fit mit 
den Themen Gewichte sowie Liter und Milliliter sind, denn nun sind sie in 
das Thema „Rezepte schreiben“ eingestiegen. Es werden Schokoladen-
Äpfel, Schokokuchen, Früchtebecher, Pizza und weitere Rezepte aufs 
Papier gebracht. 

Als dann die Schnelltests an den Schulen ankamen, waren einige 
Schüler*innen, aber auch Lehrer*innen zunächst skeptisch, ob das auch 

wirklich alles so gut funktioniert. Die Lehrenden besuchten eine Schulung und als die Lernenden 
am Dienstagmorgen ihren ersten „Popeltest“ machten, verflogen die Ängste. Inzwischen sind 
wir alle richtige Schnelltest-Expert*innen geworden. 

Um den Winter zu vertreiben, wurden die Klassenzimmer frühlingshaft bepflanzt. So kann der 
Osterhase bald kommen und sich an den bunten Fenstern erfreuen. 

Liebe Schüler*innen, wir wünschen euch nun schöne und sonnige Ferientage und freuen uns, 
euch hoffentlich bald wiedersehen zu dürfen! 

(Dung Nguyen) 

Informationen aus der Stufe 5 – 7  

Auch unsere 5er und 6er durften glücklicherweise am 15. März in den Präsenzunterricht 
zurückkehren. Die Freude war bei allen Beteiligten sehr groß, sich nach einer langen Zeit 
wiedersehen zu dürfen und gemeinsam den Schulalltag zu meistern.  



 

Die Rückkehr in den Regelunterricht hat reibungslos funktioniert und das Hygienekonzept 
wurde vorbildlich umgesetzt. 

Vor allem beim Briefeschreiben im Fach Deutsch haben die Kinder gezeigt, wie froh sie sind 
wieder in der Schule zu sein. Auch die Leselernpakete in Stufe 6 wurden nun nicht mehr aus der 
Distanz, sondern in Präsenz fertiggestellt. 

Zusätzlich zum Unterricht wurde ebenso eine passend zum Wetter 
frühlingshafte Dekoration gebastelt.  

In Stufe 7 stand in den letzten Wochen die Wahl des Profilfaches 
(BK, NWT, Spanisch) an. Die  
Onlinepräsentationen zu den Profilfächern kamen dabei gut bei 
den Schülern an und verhalfen ihnen bei der Wahl.   
Zudem wurde im Fernunterricht das Buch „Krabat“ gelesen.  
 
Nach einer langen Phase des Onlineunterrichts, hoffen die 
Schülerinnen und Schüler darauf, dass sie nach Ostern wieder in 
die Schule kommen dürfen. Das hoffen wir Lehrkräfte auch und 
wünschen uns, dass diese schwierige Zeit bald ein Ende findet.  
 
Die VK berichtet, dass immer mehr Schülerinnen und Schüler bei den 
Schnelltests teilnehmen. Natürlich möchten sowohl die Schülerinnen und Schüler als auch die 
Lehrkräfte nach den Ferien wieder in die Schule kommen und hoffen sehr darauf, dass es 
möglich wird. 
 

Informationen aus der Stufe 8 – 10 

Und immer wieder …. Homeschooling … 
Aus Stufe 8 wird berichtet, dass bei einigen Schüler* innen die Luft raus ist. Einige sind nahezu 
unverändert dabei und erledigen gerne ihre Aufgaben. Der andere Teil entzieht sich. Gleichzeitig 
ist es auch für uns Lehrer*innen immer wieder schwierig, mit diesen Kindern einen 
angemessenen Kontakt aufzubauen bzw. zu halten. Aber…wir bleiben dran!! 
 
Auch in Stufe 9 sinkt die Motivation bei vielen Schüler*innen zunehmend. Daher sind einige 
Leistungen in den geschriebenen Lernzielkontrollen unter den Erwartungen geblieben. Doch 
auch hier zeigt sich ein unterschiedliches Bild.  Das Homeschooling hat auch gezeigt, dass 
individuelles und eigenverantwortliches Lernen von einem Großteil der Schülerinnen und 
Schüler beherrscht wird. 
 
In den Lerngruppen der Jahrgangsstufe 10 ist die Motivation ambivalent. Der Wechsel zwischen 
Präsenz und Online-Unterricht wurde von den Schüler*innen gut angenommen, hat die 
Lernbereitschaft beflügelt und zu ein wenig Normalität im Schulalltag geführt. Gemeinsam lässt 
sich einfach besser lernen und Freunde zu treffen gehört 
nun mal dazu!  
 
Mittlerweile sind die Kommunikationsprüfungen in 
Englisch mit guten Ergebnissen 
abgeschlossen worden. Herzlichen Glückwunsch zu 
eurer ersten gemeisterten Prüfung!  
Nach den Osterferien folgen nun die 
Kommunikationsprüfungen in Französisch. Also … Sonne tanken, dann lernt es sich leichter! 
 



 
In der Vorbereitungsklasse konnten in den letzten Wochen wieder einige Schüler*innen, in 
einzelnen Fächern, an der Schule zusammenkommen. Dies wurde sehr begrüßt, zumal viele von 
ihnen zuhause oft keine technische Ausrüstung besitzen und noch große sprachliche Barrieren 
haben, die einen Online-Unterricht durchzuhalten, sehr erschweren. 

 

Informationen der Schulsozialarbeit 

 
Begrüßung:  Neuzugang in unserer Schulsozialarbeit 

 
Liebe Kinder und Jugendlichen, liebe Eltern, 
mein Name ist Antje Glöckler und ich bin seit dem 1. März 2021 als 
Schulsozialarbeiterin an der Eduard-Spranger-Schule mit einer 50% 
Stelle für die Lerngruppen 5-7 als Ansprechperson für Euch/für Sie da. 
Ihr erreicht/Sie erreichen mich von Montag bis Donnerstag von 09:00 Uhr 
bis 14:00 Uhr an der Schule über die Festnetznummer 07121/3034921 oder über meine 
Mailadresse antje.gloeckler@reutlingen.de 
Seit 11 Jahren arbeite ich in verschiedenen Feldern der Jugendarbeit und war in den 
vergangenen 2 Jahren in Walddorfhäslach an einer Gemeinschaftsschule für alle Klassenstufen 
in der Schulsozialarbeit zuständig. 
Es ist mir sehr bewusst, dass ich zum Ende des zweiten Lockdowns zu einer äußert schwierigen 
Zeit an Eurer/Ihrer Schule anfange. Die sich ständig verändernden Corona Maßnahmen an der 
Schule mit ihren vielfältigen Auswirkungen verlangen Euch/ Ihnen sehr viel Arbeit und 
Durchhaltevermögen ab. 
Gerne möchte ich Euch/Sie unterstützen und freue mich auf ein Kennenlernen!  
 
Herzliche Grüße an Euch/Sie von 
Antje Glöckler 
Schulsozialarbeit 
Eduard-Spranger-Schule 
------------------------------------------------------------------------ 
Kontakt: 
STADT REUTLINGEN 
Eduard-Spranger-Schule / Schulsozialarbeit 
mailto:antje.gloeckler@reutlingen.de 
Tel: 07121 303-4921 
Fax: 07121 303-4931 
https://www.reutlingen.de 

 

Information zur Ganztagesbetreuung vom Freundeskreis der ESS RT e.V.  

Liebe Eltern und Lehrer*innen der ESS,  
für Ihre Rückmeldungen und Ihre Unterstützung zur zuverlässigen Organisation des 
Ganztagesbetriebs an der ESS in den vergangenen Wochen,  
möchte ich mich bei Ihnen im Namen des Betreuungs- und des Mensa-Teams recht herzlich 
bedanken!  
Sollte es zu keinen gesetzlichen Änderungen aufgrund der Pandemie-Situation kommen,  
werden wir die jetzigen Anmeldeinformationen für die Ganztagesbetreuung und die Mensa  
ab Montag, den 12. April 2021 nach den Ferien unverändert weiterführen.  
Ihnen allen eine schöne und erholsame Ferienzeit!  
Herzliche Grüße  
Barbara Strauß (Geschäftsführerin) 

https://www.reutlingen.de/


 
 
Informationen der Schulleitung 
 
Am meisten beschäftigt uns die Frage, wie der Unterricht nach den Osterferien weitergeht! Wir 
hoffen sehr, dass bald alle Schüler*innen in die Schule zurückkehren dürfen. Neben dem 
Unterricht und allen fachlichen Informationen, fehlen den Kindern vor allem die sozialen 
Kontakte.  
 
Der Umgang mit einer Gruppe Gleichaltriger und anderen Kindern ist notwendig, um Freude 
und Fröhlichkeit beim Lernen zu haben. Eine positive Einstellung zum Lernen unterstützt 
maßgeblich den Lernerfolg und sorgt dafür, dass das Gelernte langfristig behalten wird.  
 
Die Lehrer*innen haben in den letzten Monaten spontan, kreativ und kompetent den Unterricht, 
der eigentlich auf dem persönlichen Kontakt beruht, in den digitalen Raum verlagert, ohne die 
Kontaktebene abzubrechen. Sehr viele Telefonate, Videokonferenzen und Threema Nachrichten 
haben das Miteinander aufrechterhalten. Trotzdem denken wir, dass das Lernen ins Schulhaus 
gehört und freuen uns auf die Rückkehr unserer Schüler*innen. 
 
Wir haben inzwischen drei Durchläufe an Schnelltests mit allen teilnehmenden Kindern (82%) 
durchgeführt und den Ablauf perfektioniert. Die Schüler*innen sind nicht mehr aufgeregt und 
nach ca. 15 Minuten geht der Unterricht normal weiter.  
 
Liebe Eltern, wir danken Ihnen zunächst für Ihre Unterstützung dieser schulischen Maßnahme 
zu unser aller Infektionsschutz.  Wir würden gern auch denjenigen unter Ihnen die Bedenken 
hinsichtlich des Umgangs mit den Schnelltests an unserer Schule nehmen. Unsere Lehrkräfte 
sind für die Testunterstützung geschult und gehen im Falle eines positiven Testergebnisses sehr 
behutsam und fürsorglich mit dem Kind um. Auch die Mitschüler*innen der Klasse werden 
beruhigt und aufgeklärt.  
 
Wir bitten Sie im Sinne der Solidarität und gemeinsamen Fürsorgepflicht dringlich darum, uns 
Ihr Einverständnis zur Selbsttestung Ihres Kindes zu geben oder uns zuzusichern, dass sich Ihr 
Kind regelmäßig an anderer Stelle testen wird. Nur so können wir zusammen unseren Beitrag 
zur Eindämmung der Pandemie leisten und dafür sorgen, dass unsere Kinder bestmöglich 
geschützt ihren schulischen Alltag bestreiten können. 
 
Die Maskenpflicht in der Grundschule wird sehr gut angenommen. Kinder, die ohne med. Maske 
erscheinen, erhalten eine solche aus den Beständen der Schule und werden gebeten, am 
kommenden Tag eine andere Maske dabei zu haben. Unsere Lehrer*innen finden mit den 
Kindern viele Möglichkeiten zur Maskenpause.  
 
Bei unseren Schulanmeldungen haben sich 59 Erstklässler*innen und 53 Fünftklässler*innen 
an der Eduard-Spranger-Schule angemeldet. Auf die neuen Schüler*innen freuen wir uns schon 
und hoffen, dass wir sie im September wie gewohnt in der Mensa einschulen können. 
 
Im Hauptgebäude haben wir nun auch einen Wasserspender stehen. Gerne dürfen Sie den 
Kindern Flaschen zum Auffüllen mitgeben. Der Wasserspender reinigt sich täglich selbst und 
die Wasserqualität ist einwandfrei.  
 
 
 



Im Obergeschoss schreitet der Umbau voran. Unsere zukünftigen Drittklässler erhalten 
wunderbar ausgestattete Lerngruppenräume, die zu einem förderlichen Lernklima beitragen 
und viele individuelle Raumaufteilungen möglich machen.  
 
In den Sommerferien wird der Musiksaal renoviert: Wir erhalten für zukünftige Konferenzen 
und Elternversammlungen modernste Präsentationsmedien und vor allem: WLAN. 
 
Nachdem im kommenden Jahr mit dem Umbau der Mensa begonnen wird, folgt zwei Jahre 
später der Neubau. Für die Schulhöfe hat es eine Umfrage gegeben, an der sich viele Eltern 
beteiligt haben. Für das Interesse und Engagement bedanken wir uns sehr. Die Ergebnisse sind 
an ein Landschaftsgärtner-Büro weitergegeben worden und fließen in die Planung ein. 
 
In den Abschlussklassen sind die Prüfungen in AES und Technik angelaufen. Die 
Kommunikationsprüfung Englisch wurde durchgeführt und nach den Ferien geht es mit den 
Prüfungen in WBS und in Französisch weiter. Dass die Prüfungen unter Pandemiebedingungen 
durchgeführt werden, ist beachtlich. Aber sehr bewundernswert ist, wie sich unsere 
Schüler*innen unter diesen Bedingungen vorbereitet haben!   
 
Mit einer letzten erfreulichen Nachricht verabschieden wir uns in die Osterferien: Der 
Reutlinger Gemeinderat hat gestern fast einstimmig beschlossen, dass es ab dem Schuljahr 
22/23 eine gymnasiale Oberstufe an der Minna-Specht- Gemeinschaftsschule geben wird. Damit 
haben alle Schülerinnen und Schüler aller Gemeinschaftsschulen in Reutlingen endlich die 
Möglichkeit, das Abitur an der Oberstufe der GMS zu absolvieren.  
 
Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, wir wünschen Ihnen allen Frohe Ostern, eine 
erholsame Ferienwoche und hoffen, dass wir uns bald gesund wiedersehen. 
 
 
Ihre Gabriele Kupfer und Jasmin Merkel 

 


